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...und Frieden auf Erden



Liebe Gemeinde,

Die Advents- und Weihnachtszeit    
beginnt. Eigentlich ist die Adventszeit 
eine besinnliche Zeit, aber oft wird 
sie für uns zu einer hektischen 
Vorweihnachtszeit. Vielleicht sollten 
wir uns wieder mehr Zeit nehmen, 
um vor Weihnachten zur Besinnung 
zu kommen: Zeit nehmen, um an 
den dunklen Abenden ein gutes Buch 
zu lesen, Zeit nehmen, um sich mit 
Freunden zu treffen, Zeit  nehmen, um 
mit der Familie etwas zu unternehmen. 
Aber auch Zeit nehmen sich Ruhe 
zu gönnnen, sich auch innerlich auf 
Weihnachten einzustimmen.  Viele 
haben einen Adventskranz und das ist 
mehr als ein nettes vorweihnachtliches 
Accessoire. Dem Adventskranz, den es 
erst seit dem 19. Jahrhundert gibt, kann 
man nämlich auch eine symbolische 
Bedeutung geben. Er soll nicht nur die 
Wartezeit auf Weihnachten verkürzen. 
Er weist auch voraus auf die Geburt 
von Jesus und deutet, dass Gott 
Mensch wird. Tannenzweige sind dabei 
ein Symbol für das Leben: Die Tanne 
grünt auch im Winter und verweist 
auf die Hoffnung, dass die Natur im 
Frühling wieder zu neuem Leben 
erwachen wird. Neben dem Grün prägt 

auch die Farbe Rot die Adventszeit. 
Die rote Farbe der vier Kerzen kann 
das Blut Jesu Christi symbolisieren. 
Ein Vorblick auf Karfreitag. Und der 
traditionelle Adventskranz ist rund. 
Der Kreis ohne Anfang und Ende steht 
zeichenhaft für die Ewigkeit, die den 
Menschen durch die Auferstehung 
Jesu Christi geschenkt ist. Also steckt 
auch schon Ostern in dem Kranz. 
Beinahe das ganze Kirchenjahr, das 
mit dem 1. Advent neu beginnt. Ein 
schönes Symbol. So könnnen unsere 
Gedanken vor einem Adventskranz 
zur Ruhe kommen, sei es zu Hause 
oder in unserer Kirche. So besinnen 
wir uns darauf, was uns Weihnachten 
bedeutet: Gott kommt in die Welt 
und unser Leben kann getragen sein 
von der Hoffnung, dass trotz allem 
Schrecklichen in der Welt das Licht 
der Hoffnung leuchtet! Ich wünsche 
Ihnen allen eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit! Ihr Christian 
Düfel, Pfarrer
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AUF EIN WORT
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INHALTSVERZEICH-AUS DEM INHALT
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AUF EIN TITELTHEMA: ... 

Weihnachtsfrieden
 
„Friede auf Erden« (Lukas 1, 14), das 
ist kein Problem, sondern ein mit der 
Erscheinung Christi selbst gegebenes 
Gebot. Zum Gebot gibt es ein dop-
peltes Verhalten: den unbedingten, 
blinden Gehorsam der Tat oder die 
scheinheilige Frage der Schlange: 
sollte Gott gesagt haben? Diese Fra-
ge ist der Todfeind des Gehorsams, ist 
darum der Todfeind jeden echten Frie-
dens. Sollte Gott nicht die mensch-
liche Natur besser gekannt haben 
und wissen, daß Kriege in dieser Welt 
kommen müssen wie Naturgesetze? 
Sollte Gott nicht gemeint haben, wir 
sollten wohl von Frieden reden, aber 
so wörtlich sei das nicht in die Tat um-
zusetzen? Sollte Gott nicht doch ge-

sagt haben, wir sollten wohl für den 
Frieden arbeiten, aber zur Sicherung 
sollten wir doch Tanks und Giftgase 
bereitstellen? Und dann da scheinbar 
Ernsteste: Sollte Gott gesagt haben, 
Du sollst dein Volk nicht schützen? 
Sollte Gott gesagt haben, Du sollst 
deinen Nächsten dem Feind preisge-
ben? Nein, das alles hat Gott nicht
gesagt, sondern gesagt hat er, daß 
Friede sein soll unter den Menschen, 
daß wir ihm vor allen weiteren Fragen 
gehorchen sollen, das hat er gemeint. 
Wer Gottes Gebot in Frage zieht, be-
vor er gehorcht, der hat ihn schon ver-
leugnet.“ 	 Dietrich Bonhoeffer
aus; DBW Band 13, London 1933-1935,, 
Seite 298 f.

Die Weihnachtsverkündigung an  die 
Hirten hat der „Meister der Reiche-
nauer Schule“ im Perikopenbuch Kai-
ser Heinirich II.vor über 1000 Jahren 
gemalt und die Farben wirken immer 
noch frisch. Der Verkündigungsengel 
ist majestätisch. Die Hirten schau-
en auf ihn. Der Hirte im Vordergrund 
dreht sich etwa zurück, sein leuchtend 
roter Umhang ist geöffnet und mit sei-
ner Handgeste scheint er das, was der 
Hirte sagt aufzunehmen. So frisch, wie 
die Farben, so aktuell ist auch die Bot-
schaft: Fürchte dich nicht! Siehe, ich 
verkündige euch große Freude!

Jeder kennt die Geschichte und hat 
vielleicht, so wie ich, immer auch die 
Musik des Weihnachtsoratoriums von 
Johann Sebastin Bach im Ohr, das 
auch dieses Jahr wieder in unserer 
Kirche erklingt. Es gehört zu Weih-
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INHALTSVERZEICH-		        ... UND FRIEDEN AUF ERDEN

So sehen Finanzämter in der Weih-
nachtszeit von Zwangsmaßnahmen 
ab, es werden keine Zwangsgelder 
angedroht oder festgesetzt. Zudem 
werden keine Steuern oder Abgaben 
angemahnt, und auch keine Vollstre-
ckungsmaßnahmen durchgeführt. 

Und auch das ist eine bekannte Ge-
schichte zum Weihnachtsfrieden, an 
die wir oft im Weihnachtsgottesdienst 
in der Matthäuskirche erinnern:
Weihnachten 1914 stellen Tausende 
deutsche und britische Soldaten an 
der Front in Frankreich und Belgien 
das Kämpfen ein. Sie treffen sich im 
Niemandsland, singen zusammen 
und feiern mitten im Ersten Weltkrieg 
das Fest der Liebe - mit Geschenke-
tausch, Weihnachtssingen und sogar 
Fußballspielen. 	

Weihnachtsfrieden: Wir wünschen ihn 
uns für die Welt und für uns selbst!

Verleih uns Frieden gnädiglich, Herr 
Gott, zu unseren Zeiten, es ist ja doch 
kein anderre nicht, der für uns könnte 
streiten, denn du, unser Gott, alleine!
			   Martin Luther	
Zusammenstellung: Christian Düfel

nachten, so wie die Menge der himmli-
schen Heerscharen, die auftreten und 
singen: Ehre sei Gott in der Höhe und 
Frieden auf Erden. 
Gemeinsames Musizieren und ge-
meinsames Singen kann uns den 
Weihnachtsfrieden erlebbar machen. 
Singen wir also zusammen an Weih-
nachten - in der Kirche und vielleicht 
auch zu Hause!

Der Weihnachtsfrieden, das ist etwas, 
nach dem sich die Menschen in die-
sem Jahr besonders sehnen, haben 
doch Terror und Krieg das Land er-
schüttert, in dem die Weihnachstge-
schichte verortet ist. Im Herbst hat 
das Vokalensemble ein Konzert mit 
jüdischer Chormusik unter dem Titel 
„Shalom“  gesungen. Schon lange ge-
plant, bekam es  durch die aktuellen 
Ereignisse doch ein ganz neue bewe-
gende Prägung. Ja, Frieden das wün-
schen wir allen Menschen im Heiligen 
Land!

Weihnachtsfrieden, das ist sogar et-
was, was sich in der zivilen Gesell-
schaft eingeprägt. Wußten Sie, dass 
in vielen Bundesländern auch der Fis-
kus einen Weihnachtsfrieden ausruft. 



Neues aus dem Kirchenvorstand

Es ist Freitagabend, Christian Düfel, 
Uta Blumberg und ich sitzen im Ge-
meindehaus in Langensendelbach. 
Wir sind auf der Dekanatssynode mit 
ganz vielen Christ:innen aus dem De-
kanat Erlangen. Wir singen, wir beten, 
wir arbeiten, wir unterhalten uns und 
wir hören, was so passiert in unserem 
Dekanat, es ist der 20. Oktober 2023. 
Ein normaler Freitag, zumindest in 
diesem Jahr, aber in 366 Tagen, also 
in einem Jahr, ist es ein besonderer 
Tag. 
Am 20. Oktober 2024 sind wieder Kir-
chenvorstandswahlen. 
Das ist nicht mehr lange hin. Ein Jahr 
geht schnell vorüber, hat nicht nur die 
Münchener Freiheit gesungen, das 
merken wir alle. 

Bis dahin dürfen wir nun die Wahl vor-
bereiten, einen Vertrauensausschuss 
bilden, Kandidat:innen suchen, für die 
Wahl und die Kandidat:innen werben. 
In unserer Kirche sind es die Men-
schen in den Kirchenvorständen, die 
unsere Gemeinde leiten. Sie werden 
aus der Mitte der Gemeinde gewählt 
und dürfen, mit ihren Gaben und un-
terschiedlichsten Ideen, Gemeinde 
und damit Kirche gestalten. 
Wir werden Sie bis zur Wahl immer 
wieder „mitnehmen“. Der Auftakt dazu 
ist die Gemeindeversammlung am 4. 
Februar 2024. Aber vielleicht haben 
Sie auch Lust auf der Webseite https://
www.kirchenvorstand-bayern.de
des Amtes für Gemeindedienst vorbei-
zuschauen, um schon jetzt mehr über 
die Wahl zu erfahren.  
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 KIRCHENVORSTAND

...



Natürlich haben wir auch andere The-
men im Kirchenvorstand besprochen. 
Hier einige kurze Stichpunkte:

- Den gemeinsamen Ideen zu einem 
Immobilienprojekt mit dem Kirchen-
gemeindeamt haben wir eine Absage 
erteilt. Die geschätzten Kosten von 
10 Millionen Euro sind für uns einfach 
nicht realisierbar.

- In dieser Wintersaison wird die Kir-
che bei Gottesdiensten und Konzerten 
wieder geheizt. Wir bieten weiterhin 
Decken an, doch sollen Sie es wäh-
rend unserer Veranstaltungen wieder 
wärmer in der Kirche haben.

- Familie Daigl hat uns eine
Balkonsolaranlage für das Pfarramt 
gestiftet. Hier wird mit zwei Solarpa-
nelen bei Sonnenlicht der Strom er-
zeugt, den wir für unsere Büroarbeiten 
verbrauchen. Der KV hat der Montage 
zugestimmt. Ein herzlicher Dank geht 
an Uli und Matthias für diese Spende.

- Sie haben es sicher gesehen, unser 
Turm ist weiterhin von einem Bauzaun 
umstellt. Er muss saniert werden. Das 
Problem sind die Fugen zwischen den 
Natursteinen. Wir sind mit Experten 
an dem Thema dran. Auch hierzu wer-
den wir Sie während der Gemeinde-
versammlung informieren.

Und dann gab es noch ein ganz gro-
ßes Thema: Die Wiederbesetzung un-
serer zweiten Pfarrstelle. In mehreren 
Sitzungen hat sich der KV beraten, 

wie die Stelle ausgeschrieben werden 
soll. Sie wissen, es ist nur noch eine 
0,5 Stelle. Wir haben uns entschie-
den, diese Stelle mit dem Schwer-
punkt Kinder-, Jugend- und Fami-
lienarbeit auszuschreiben. Neben 
Pfarrer:innen können sich auch Dia-
kon:innen und Religionspädagog:in-
nen bewerben. Eine weitere Neuheit 
ist, dass die Stelle für St. Matthäus 
und Thomas zusammen ist. Die Pfarr-
stelle der Thomasgemeinde wird da-
für auch bei uns mitarbeiten. Die Auf-
teilung erarbeiten wir zusammen mit 
Thomas und werden dazu auch eine 
Kooperationsvereinbarung schließen. 
Seit November ist die Stelle im kirch-
lichen Amtsblatt ausgeschrieben und 
wir hoffen eine tolle Person zu finden, 
die dann zum 1. März 2024 ihren 
Dienst antreten kann.
Sie sehen, es ist viel passiert und 
es gibt weiterhin viel zu tun. Wir alle 
zusammen, Sie als Gemeindeglie-
der, alle Mitarbeitenden und wir im 
Kirchenvorstand können, dürfen und 
wollen zusammen Kirche Jesu Christi 
gestalten. Wir sind es, die zusammen 
an unserer Gemeinde bauen.
Herzlichen Dank dafür, wo auch im-
mer Sie sich einbringen! 

Für den Kirchenvorstand Markus 
Wierny 

Gemeindeversammlung
Die nächste Gemeindeversamm-
lung findet am Sonntag, 04. Febru-
ar 2024 im Anschluss an den Got-
tesdienst in der Kirche statt (ca. 
10.30 Uhr).
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KIRCHENVORSTAND



Neuer Mesner

Hallo und Grüß Gott! Mein Name ist 
Karl Georg Spitz. Ich bin 33 Jahre alt, 
verheiratet und derzeit in Baiersdorf 
beheimatet. Seit Oktober 2023 arbeite 
ich als Mesner in der Kirchengemein-
de St. Matthäus Erlangen. Dieses Amt 
habe ich sehr gerne übernommen, da 
ich die Gemeinde seit Kindertagen 
kenne und mir der Dienst an der Ge-
meinde am Herzen liegt. Als Mesner 
bin ich derzeit mit acht Wochenstun-
den angestellt. Dies lässt sich zeitlich 
sehr gut mit meinem geisteswissen-
schaftlichen Studium der Geschichte 
und Politikwissenschaft verbinden. 
Ich freue mich darauf, Sie (weiter) 
kennenzulernen und mit Ihnen und 
euch ins Gespräch zu kommen. 

Am 1. Advent wird Herr Spitz im Rahmen des Gottesdienstes „offiziell“ ein-
geführt. Herzliche Einladung!
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NEUE AUFGABEN

Welcome back

Florian Wierny haben wir im Sommer 
nach dem Ende seines Freiwilligen 
Sozialen Jahres bei uns  verabschie-
det. Jetzt hilft er uns schon wieder: 
Mit ein paar Stunden, zunächst 
während der Vakanzzeit, wird er im 
Pfarrbüro aushelfen, die web-site 
und die sozialen Medien pflegen und 
manches andere!.



Pause
Julia Blendinger, die seit 2,5 
Jahren das Gemeindebrief-
team unterstützt und das 
Layout des Gemeindebriefs 
mitgestaltet hat, ist leider nicht 
mehr im Team. Das letzte 
Schuljahr lässt dafür keinen 
Freiraum. Vielen Dank  für alle 
Unterstützung und viel Erfolg!

Im letzten Jahr gab es noch weitere Veränderungen:
Seit 2013 hat Rotraud Sonnabend den Tanzkreis geleitet. In diesem Jahr hat 
sie sich entschlossen, ihn ncht mehr weiterzuführen. 
Birgit Brade hat lange Zeit den Eine-Welt-Verkauf nach dem Gottesdienst ge-
leitet und  sich in diesem Jahr zurückgezogen.
Erdmuthe Mikulaschek hat ihr langjähriges Engagement für die Gemeinde-
briefelisten beendet. 
Allen ein herzliches Dankeschön für ihr langjähriges Engagement und alles 
Gute!
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                                      DANK

Große Hilfe
Schon seit dem Sommer hilft uns bei 
vielfältigen Aufgaben ein guter „Geist“ 
Valentin Hofmann an vielen Ecken 
und Enden. Er ist ein Mitglied unserer 
Kantorei und kümmert sich im Mo-
ment ehrenamtlich um notwendige 
Dinge vom Rasenmähen über kleine 
Reparaturen bis zu den  Schaukäs-
ten. Eine große Hilfe und ein tolles 
Engagement! Danke!
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KIRCHENMUSIK



Sonntag, 10.12. 17 Uhr
Matthäus singt!
Adventslieder zum Mitsingen
Die Kantorei St. Matthäus und der 
Posaunenchor laden zum Mitsin-
gen ein. Im Anschluss gibt es einen 
Adventsmarkt mit selbstgemachten 
Artikeln. Eintritt frei

Sonntag, 24.12. 17.30 Uhr
Musikalische Christvesper
mit der Kantorei St. Matthäus und 
Orchester

Dienstag, 26.12. 19 Uhr
Musikalischer Gottesdienst zum 
2. Weihnachtsfeiertag

Samstag 6.1. , 17 Uhr
Lessons and Carols
Englische Chormusik und Lesungen 
zum Epiphaniasfest
Lesungen: Stefan Rieger
Kantorei St. Matthäus
Leitung und Orgel: 
Susanne Hartwich-Düfel
Eintritt frei

Sonntag, 21.1., 17 Uhr 
Konzert für Flöte und Orgel
Werke von Bach, Martin u.a.
Marcos Fregnani, Flöte, 
Susanne Hartwich-Düfel, Orgel

Sonntag, 11.2.,17 Uhr 
Orgelkonzert zur Kirchweih
in der Thomaskirche
Susanne Hartwich-Düfel, Orgel
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KIRCHENMUSIK

Samstag., 24.2., 19 Uhr 
Johann Sebastian Bach: Musikali-
sches Opfer 
Jörg Krämer, Flöte
Sören Uhde, Violine
Johanna Eras, Violoncello
Susanne Hartwich-Düfel, Cembalo

Das Jahresprogramm der Kirchen-
musik liegt für Sie u.a. in der Kirche 
bereit: Herzliche Einladung!

Unterstützen Sie die KIrchenmusik 
durch eine Mitgliedschaft im Freun-
deskreis der Kirchenmusik. Mitglieder 
erhalten auf alle Konzertkarten 2 Euro 
Ermäßigung!

www.freundeskreis-matthaeuskantorei.
de



Musikalische Proben:

Kantorei:  	 Donnerstag, 19:30 Uhr im Gemeindesaal   

Posaunenchor:  	 Mittwoch, 18:30 Uhr im Gemeindesaal   

Vokalensemble: 	 Proben nach Vereinbarung

SeniorenKantorei:	 Donnerstag, 11:00 Uhr im Gemeindesaal   

Kontakt: 	 Susanne Hartwich-Düfel, Tel. 977209

Kinderchor	 Kontakt Stephanie Weithaus 
Röthelheimspatzen:	 Tel. 0176 / 57358232 

Ketzer-Combo:  	 Band-Proben nach Vereinbarung 
Kontakt: 	 ketzer-combo@kleemil.de

Adventsbasar

Der traditionelle Adventsbasar, auf 
dem mit viel Liebe hergestellte hüb-
sche und praktische Dinge angeboten 
werden, findet am zweiten und dritten 
Adventswochenende statt:
Samstag, 9. Dezember ab 17 Uhr (um 
18 Uhr ist Evensong)
Sonntag, 10. Dezember um 17 Uhr 
Adventsliedersingen, danach Ad-
ventsbasar und Glühweinverkauf
Sonntag, 17. Dezember 9:30 Uhr Got-
tesdienst, danach Adventsbasar
Im Angebot sind warme Socken, Zug-
luftstopper, Lavendelsäckchen, kleine 
Kunstwerke wie Engel und Sterne, 
Konfitüren und Gelees und vieles 
mehr. 
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Pfarramt Anmeldezettel aus. Mit Fra-
gen zur Aktion können Sie sich auch 
an Michael Böhm (Tel. 9335064) oder 
an Jutta Spitz (Tel. 302857) wenden.

Unter dem Motto „Gemeinsam für unse-
re Erde in Amazonien und weltweit“ wird 
auch im Jahr 2024 die Aktion Dreikö-
nigssingen von der Gemeinde St. Boni-
faz mit St. Matthäus durchgeführt, eine 
Aktion von Kindern und Jugendlichen für 
Kinder. Mit dem gespendeten Geld wer-
den Kinder-Projekte des Sternsinger-
Missionswerkes in aller Welt unterstützt, 
Amazonien ist das Beispielland 2024. 
Gesucht werden Kinder und Jugend-
liche, die gerne am 6. Januar 2024 als 
Sternsinger den Segen 20*C+M+B+24 
in die Häuser bringen und Spenden 
sammeln. Wer hier mitmachen möchte, 
kann sich im Pfarramt St. Bonifaz (Tel. 
22112) melden. Für alle, die gerne die 
Sternsinger zuhause empfangen, liegen 
ab Weihnachten in der Kirche und im 

 Sternsingeraktion 2024 von St. Bonifaz und St. Matthäus

FRIEDENSLICHT
AUS BETLEHEM

2320 Ring deutscher Pfad�nder*innenverbände
www.friedenslicht.de

Friedenslicht
Die Pfadfinder*innen des Stammes 
Asgard verteilen wieder nach dem Fa-
miliengottesdienst am 24.12.23, 15.30 
Uhr das Friedenslicht. Im Anschluss 
an den Familiengottesdienst am Hei-
ligen Abend besteht auch heuer die 
Gelegenheit, sich das Licht mit nach 
Hause zu nehmen. Die Pfadfinder*in-
nen achten bei ihrer Aktion verstärkt 
auf Nachhaltigkeit und sind dabei auf 
die Mithilfe von uns allen angewiesen. 
Zur Verteilung des Friedenslichtes 
werden Tassen, Gläser und kleine Do-
sen verwendet. Gerne können auch 
eigene Laternen und Gefäße mitge-
bracht werden, in die dann die Pfad-
finder*innen die Friedenslichtkerzen 
hineinstellen können.
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FRIEDENSLICHT UND STERNSINGER
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BROT FÜR DIE WELT
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BERUFSPRAKTIKUM
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WIR SIND FÜR SIE DA

Pfarramt	 Evang.-Luth. Pfarramt St. Matthäus, 
	 Emil-Kränzlein-Straße 4, 91052 Erlangen 
	 e-mail: pfarramt.stmatthaeus.er@elkb.de 
	 Tel. 32065, Fax 36318 
	 www.matthaeus-erlangen.de
	 Sekretärin: Alwine Drechsler	  
	 Montag, Mittwoch und Donnerstag                       		
                                 10.00 – 12.00 Uhr 
	 außerdem Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr 
	 Freitag geschlossen
 
Spendenkonto:	 IBAN: DE06 7635 0000 0002 114781 
	 BIC: BYLADEM1ERH, Sparkasse Erlangen

1. Pfarrstelle	 Christian Düfel, 
 	 Emil-Kränzlein-Straße 4, Tel. 32065 
	 e-mail: christian.duefel@elkb.de

2. Pfarrstelle	 N.N.	

Kirchenvorstand	 Dr. Kerstin Stierstorfer, 
	 Tel. 13900

Kantorin	 Susanne Hartwich-Düfel, Tel. 977209 
	 e-mail: hartwich-duefel@web.de

Mesner	 Karl G.Spitz 
	 Kontakt über das Pfarramt

Kinderhäuser 	 St. Matthäus, Emil-Kränzlein-Straße 10 
	 Tel. 34943, stellv. Leiterin: Ulla Wahlen 

	 Am Röthelheim 60 
	 Tel. 39737, Leiterin: Claudia Kroninger

Treffpunkt	 Schenkstraße 111, Tel. 9232777 
Röthelheimpark	 Leitung: Birte Itta	

Telefonseelsorge      Tel. 0800 - 1110111 oder 1110222 (kostenfrei) 
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KREISE UND GRUPPEN

Ökumenische Hauskreise 

Familie Däubler	       Dienstag, 20:00 Uhr 
	                                Gleiwitzer Straße 54, Tel. 303622

Familie Plaum	          Montag, 20:00 Uhr (jeden 2. Montag) 
		  Österreicher Straße 34, Tel. 302099

Familien Daigl	          Montag, 20:00 Uhr (alle 14 Tage)
und Blumberg	          Josef-Felder-Straße 10 bzw. 
		  Geschwister-Vömel-Weg 6, Tel. 202949

Familie Fritze         	 Freitag, 20:00 Uhr 
		  Badstraße 22, Tel. 31867

Pfarrer Düfel		  Montag, 17:00 Uhr (monatlich einmal)             
bei Emilius		  Emil-Kränzlein-Straße 8, Tel. 15865

Lesehauskreis	         14-tägig freier Tag, 19:30 Uhr  
		  Jutta Spitz, Tel. 302857                                                             	
		  Lektüre: C.S.Lewis: Pardon, ich bin Christ

Seniorentreff	           Dienstags 10:30 Uhr -12:00 Uhr
                                 Gemeindehaus Rathenaustraße 5a                                    	
	Haben Sie Lust ehrenamtlich mitzuhelfen? Wir suchen Sie!
 
	     
Theatergruppe		  Gemeindehaus Rathenaustraße 5a 
		  Kontakt: Johannes Illmer, Tel. 0170/7996017 
		  www.tg-matthäus-erlangen.de
                                 Montags, 19:30 Uhr

Lerngruppe             Montags, 15-17:00 Uhr im S-Raum. Kontakt Heike Plaum,   	
		  Tel. 302099, es ist noch ein Platz frei.



Freitag 1. Dezember
19:00 Uhr, Friedensgebet, Gemeindesaal

Sonntag, 3. Dezember , 1. Advent
09:30 Uhr, Familiengottesdienst
mit Einführung Karl G. Spitz (Mesner)
Pfarrer Christian Düfel und Team, Kirchenkaffee

Samstag, 9. Dezember
18:00 Uhr, Evensong zum 2. Advent (mit Adventsbasar)
Pfarrer Christian Düfel
Susanne Hartwich-Düfel
Sonntag, 10. Dezember, 2. Advent
10:30 Uhr, Gottesdienst Thomaskirche

Sonntag, 17. Dezember, 3..Advent
09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Dorothee Tröger
10:00 Kinderkirche im Gemeindesaal

Sonntag, 24. Dezember
15:30 Uhr, Familiengottesdienst mit Krippenspiel und Posaunenchor
Pfarrer Christian Düfel und Team, Röthelheimspatzen
17:30 Uhr, Christvesper mit der Kantorei St. Matthäus und Orchester
Pfarrer Christian Düfel
23:00 Uhr, Christmette, Pfarrer Michael Maier

Montag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag
09:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Christian Düfel

Dienstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
19:00 Uhr, Musikalischer Gottesdienst
Pfarrer Christian Düfel

Sonntag, 31. Dezember, Silvester
17:00 Uhr, Gottesdienst zum Jahresschluss mit Beichte und Abendmahl
Pfarrer i.R. Bernd Hofmann

Montag 01. Januar 2024, Neujahr 
19:00 Uhr, Gottesdienst, Pfarrerin Valerie Ebert-Schewe

18

GOTTESDIENSTE



Samstag, 06. Januar, Epiphanias
17.00 Uhr, Lessons and Carols
Englische Chormusik und Lesungen zum Epiphaniasfest
Lesungen: Stefan Rieger, Liturg: Christian Düfel
Kantorei St. Matthäus, Leitung und Orgel: Susanne Hartwich-Düfel

Sonntag, 07. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrerin Regine Fröhlich,  Thomaskirche

Freitag, 12. Januar
19:00 Uhr, Friedensgebet, KIrche, Brauthalle

Sonntag, 14. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrrer Düfel

Sonntag, 21. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrrer Christian  Düfel
10:00 Uhr, Kinderkirche im Gemeindesaal

Sonntag, 28. Januar, letzter Sonntag nach Epiphanias
09:30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrrerin Regine Fröhlich

Freitag, 2. Februar
19:00 Uhr, Friedensgebet, Kirche, Brauthalle
 
Sonntag 4. Februar, Sonntag Sexagesimae
9:30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrrer Christian Düfel

Samstag, 10. Februar
18:00 Uhr, Evensong, Pfarrer Christian Düfel
Susanne Hartwich-Düfel
Sonntag, 11. Februar, Estomihi
10:30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih, Thomaskirche
Pfarrerin Regine Fröhlich

Sonntag, 18. Februar, Invokavit
9:30 Uhr, Gottesdienst, Predigtreihe, Pfarrer Christian Düfel  und N.N.

Sonntag 25. Februar, Reminiszere
9:30 Uhr Gottesdienst Predigtreihe, Pfarrer Christian Düfel und N.N
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Neues Stück!

Liebe Gemeindemitglieder und Thea-
terfreunde,

Die Tage werden wieder kürzer und 
die St. Matthäus Theatergruppe startet 
durch in die neue Saison. Haben Sie 
auch schon des Nachts in den Ster-
nenhimmel geschaut und sich gefragt: 
Sind wir allein da draußen? Wenn 
das Universum so alt und ausgedehnt 
ist, wo sind dann die ganzen Aliens? 
Während wir das Fermi-Paradoxon 
leider nicht auflösen können, bieten 
wir wieder gewohnt gute Unterhaltung 
mit unserem diesjährigen Stück „Ein 
UFO fürs Dorf “ von Steffen Vogel:
„Während im Nachbardorf die Kas-
sen klingeln, weil dort durch Zufall ein 
5000 Jahre alter Urzeitmensch ge-
funden wurde, scheint in Kummerdorf 
der Hund begraben zu sein. Die meis-
ten Geschäfte haben mittlerweile ge-
schlossen und immer mehr Anwohner 
ziehen in die Stadt. Doch drei tapfere 
Frauen stemmen sich gegen die stag-
nierende Konjunktur. Klara, Helga und 
Elsa vom örtlichen Gewerbeverband 
wissen genau, dass etwas passieren 
muss. Kummerdorf braucht endlich 
eine Attraktion, die wieder Leben in 
die Dorfgemeinschaft bringt. 

Am besten etwas, das Touristen 
ins Dorf bringt und dabei möglichst 
nichts kostet. Was liegt da näher, als 
ein paar Kornkreise in Bauer This-
sens Weizenfeld zu walzen und sich 
eine mysteriöse UFO-Geschichte 
auszudenken. Das klingt verrückt? 
Noch lange nicht so verrückt, wie 
die Folgen, die diese Verschwörung 
mit sich bringt. Denn während Klaras 
große Liebe, Polizeihauptkommissar 
Holger Knieper, die Ermittlungen auf-
nimmt, taucht auch noch eine ziem-
lich durchgeknallte Verschwörungs-
theoretikerin auf. Und auf einmal 
scheint die ganze Sache total aus 
dem Ruder zu laufen. Auf die Hil-
fe von Pastor Malmsheimer können 
Klara, Helga und Elsa dabei nicht 
setzen, der hat nämlich neuerdings 
einen Hund, den offenbar nur er se-
hen kann. Und plötzlich ist mal wie-
der guter Rat teuer.“
Die Karten für die vier Vorstellungen 
im Gemeindesaal liegen ab dem 8. 
Januar im Pfarramt bei Frau Drechs-
ler bereit.  Wir freuen uns darauf, Sie 
am 2.2., 3.2., 4.2., und 5.2.2024 be-
grüßen zu dürfen!  
Liebe Theaterfreunde, die Mitglieder 
der Theatergruppe freuen sich auf Ih-
ren Besuch und wir wünschen einen 
vergnüglichen Theaterabend.

Ihre Theatergruppe
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Weltgebetstag 2024: „… durch das 
Band des Friedens“

Am Freitag, dem 1. März 2024 ist 
Weltgebetstag (WGT): Menschen auf 
der ganzen Welt feiern ökumenische 
Gottesdienste  – auch in St. Matthäus, 
gemeinsam mit St. Bonifaz.
Die Länder des Weltgebetstages wer-
den mit einem Vorlauf von mehreren 
Jahren ausgewählt. Bereits früher 
standen sie durch aktuelle politische 
Ereignisse im Fokus der Berichter-
stattung, etwa Taiwan 2023, Ägypten 
2014 oder Palästina 1994. Für 2024 
haben christliche Frauen aus Paläs-
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KASUALIEN

tina wieder eine Gottesdienstordnung 
erarbeitet: Texte voller Hoffnung aus 
Psalm 85 und aus dem Epheserbrief: 
“Güte und Treue finden zueinander, 
Frieden und Gerechtigkeit küssen sich” 
und “Der Friede ist das Band, das uns 
alle zusammenhält”. Anfang Oktober 
eskalierte der Konflikt zwischen Paläs-
tina und Israel in bisher unbekannter 
Weise. Wie können wir unter diesen 
Umständen die richtigen Worte in ei-

Namen zu den Kasualien werden 
aus datenschutzrechtlichen Grün-
den nicht online veröffentlicht!

Der Herr ist mein Licht und mein Heil, vor wem sollte ich mich fürchten? 
								        Psalm 27,1



nem Gottesdienst finden, wie mit der 
Liturgie umgehen, die viel früher for-
muliert wurde?
Das Material des WGT steht seit dem 
Terrorakt der Hamas in der Kritik und 
wird überarbeitet. Auf der Homepage 
des WGT finden sich dazu aktuelle 
Informationen. Auch das Plakat wur-
de zurückgezogen. Ich habe es hier 
durch einen alten Olivenbaum ersetzt, 
dessen Zweige als Friedenszeichen 
gelten, denn WGT-Arbeit ist immer 
Friedensarbeit und ergreift nicht ein-
seitig Partei. 

Es geht darum, die Stimmen der Frau-
en in Palästina zu hören, von ihren 
Leiden und Stärken, ihrem Alltag und 
ihren Hoffnungen. Ihre Situation kann 
mit einem Übergang beschrieben wer-
den: nicht mehr im Alten, aber mit ei-
ner Hoffnung, die noch nicht erfüllt ist. 
In diesem Kontext wollen wir auch die 
Bibeltexte lesen und erforschen, was 
sich für uns herauslesen lässt. 
Die Vorbereitung des WGT-Gottes-
dienstes steht allen interessierten 
Frauen offen und ist ab Januar 2024 

geplant. Meldung gerne an Jutta 
Spitz (Telefon 30 28 57). Sängerin-
nen und Instrumentalistinnen, die 
ein Musikteam bilden möchten, sind 
hoch willkommen, ebenso Frauen, 
die sich gerne von der Küche Palästi-
nas inspirieren lassen und etwas zum 
Buffet beitragen. 
Den ökumenischen WGT-Gottes-
dienst feiern wir am Freitag, dem 1. 
März 2024 um 19 Uhr in der St. Matt-
häuskirche. 
Wir wissen heute noch nicht, wie die 

politische Situation am 1. März in 
Palästina sein wird, aber wir bitten 
Sie herzlich, schließen Sie sich über 
Länder- und Konfessionsgrenzen mit 
anderen Christinnen und Christen 
zusammen, um mit den Frauen aus 
Palästina zu beten, dass von allen 
Seiten das Menschenmögliche für 
einen gerechten Frieden getan wird! 
Anschließend an den Gottesdienst 
planen wir das beliebte Beisammen-
sein mit landestypischen Speisen.                                                          
			   Jutta Spitz
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Kletterausflug der St. Matthäus Ju-
gend

Am 06. September machten wir uns 
zum Waldseilgarten Rummelsberg 
auf. Obwohl unsere Jugendfreizeit 
dieses Jahr leider ausfallen musste, 
wollten wir den Teilnehmenden, die 
sich bereits angemeldet hatten, trotz-
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dem eine Ersatz - Veranstaltung an-
bieten. Nach einer kurzen Einweisung 
ging es auch schon los. Wir meisterten 
alle Routen und uns haben vor allem 
die Seilbahnen Spaß gemacht. 
Es war definitiv ein schöner Ausflug für 
alle, die dabei waren.



Die St. Matthäus Jugend wünscht eine gesegnete Adventszeit 
und frohe Weihnachten!
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Am
 4. 12.18.und 26. Juli 

Boccia-Treff geht auch im Herbst-
Winter weiter
Jeden Dienstag um 15.00 Uhr treffen 
sich leidenschaftliche Boccia-Spieler 
und Spielerinnen auf der Theodor-
Heuss-Anlage zum Kugeln werfen.
Bei schönem Wetter das ganze Jahr 
über! Auch Anfänger und Neugierige 
sind willkommen!
Einfach hinschauen oder bei Fragen: 
09131/ 40 46 146

Freie Plätze beim Yoga 60+
Dienstags 17.00-18.00 Uhr „Sanftes 
üben“, Donnerstags 10.00-11.00 Uhr 
„Aktives üben“
Ort: Pfarrheim St. Sebald, Egerland-
str. 22. Mitbringen: pro Termin jeweils 
2,- €, bequeme Kleidung, Matte
Anmeldung nicht nötig, Einstieg jeder-
zeit möglich

 „Tanzen im Sitzen“
Dienstags 10.00-11.00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Sebald, Egerlandstr. 
22 Mitbringen: pro Termin jeweils 2,- €, 
bequeme Kleidung, feste Schuhe
Anmeldung nicht nötig, Einstieg jeder-
zeit möglich

Einkaufsservice
Seniorinnen und Senioren, die Unter-
stützung beim Einkaufen brauchen, 
können sich gerne bei uns melden. 
Wir vermitteln eine feste ehrenamt-
liche Person, die z.B. einmal in der 
Woche, nach Absprache, für Sie ein-
kaufen geht.
Der Service ist kostenfrei, nur der ei-
gene Einkauf muss bezahlt werden.
Vermittlung unter: 09131/ 40 46 146

Seniorentreff:
Dienstags 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Gemeindehaus St. Matthäus,
Rathenaustraße

Ehrenamtliche Leitung 
für Seniorentreff gesucht!
Wer kann sich vorstellen, unseren of-
fenen Seniorentreff zu betreuen?
Momentan treffen sich bis zu 10 Seni-
orinnen und Senioren Dienstagvormit-
tag im Gemeindesaal von St. Matthä-
us zu Kaffee und netten Gesprächen. 
Die bisherige Verantwortliche hat hin 
und wieder eine schöne Geschichte 
vorgelesen oder etwas Jahreszeitli-
ches erzählt. Wir freuen uns über jeg-
liches Interesse, auch wenn Sie nicht 
am Dienstag oder nicht jede Woche 
Zeit haben.

Bitte melden Sie sich unter: 09131/ 40 
46 146
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Kaffeemobil
Das Kaffeemobil hat Winterpause. 
Doch gibt es gute Nachrichten: Der 
Traum vom eigenen Fahrrad ist in 
greifbare Nähe gerückt! Eine Spende 
von 2500 Euro ist vom Rotary-Club 
Erlangen Schloss zugesagt! Herzli-
chen Dank! Weiteres in der nächsten 
Ausgabe! Ihr Kaffeemobilteam
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Kinderkirche 

Die nächsten Termine der Kinder-
kirche sind am
Sonntag, 17.12.2023 
und am Sonntag, 21.1.2024 
jeweils um 10.00 Uhr 
im Gemeindesaal.
Herzlich willkommen!
(im Februar findet keine Kinderkir-
che statt),

Familienfreizeit

Liebe Interessierte an der Familien-
freizeit: Vom 10.-12.05.24 fahren wir 
wieder gemeinsam auf eine Freizeit, 
diesmal in das Freizeitheim Oschau 
(zwischen Fürth und Ansbach). Wir 
wollen ein gemeinsames Wochen-
ende verbringen, uns zusammen mit 
einem Thema beschäftigen, spielen, 
am Lagerfeuer sitzen, Gottesdienst 
feiern und die freie Zeit genießen. 
Die Kinder werden zu bestimmten 
Zeiten betreut. Wer etwas zu diesem 
Wochenende beitragen möchte, kann 
sich gerne auch jetzt schon bei uns 
melden (über das Pfarramt St. Mat-
thäus).
Weitere Informationen kommen nach 
Weihnachten. Bitte den Termin schon 
mal vormerken.
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Offene Kinderarbeit

Liebe Kinder! Bei uns könnt Ihr basteln, gemeinsam kochen, toben und vieles 
mehr. Hier könnt Ihr neue Freunde kennenlernen, Quatsch machen, Fußball 
spielen, Computer ausprobieren und viel Spaß haben. Wir unterstützen Euch 
bei Euren Hausaufgaben und helfen Euch bei Problemen. Hausaufgabenbe-
treuung gibt es unter der Woche von Montag bis Freitag. 
Alle Kinder von 6 bis 12 Jahren sind herzlich willkommen. Kommt einfach mal 
vorbei! Wir freuen uns auf Euch im FUNKI - Offene Kinderarbeit im Treffpunkt 
Röthelheimpark, Schenkstr. 111. Bitte informiert euch bei uns vor Ort oder auf 
unserer Homepage. Wir sind auch über Facebook und Instagram erreichbar. 

Öffnungszeiten der Offenen Kinderarbeit

Montag + Dienstag
Offener Treff für Kinder				      13.30 bis 17.30 Uhr

Mittwoch
Offener Treff für Kinder				      14.00 bis 17.30 Uhr 

Donnerstag
Offener Treff für Kinder            	                          	  13.30 bis 17.00 Uhr 
Kinder Kochen für Kinder			     14.30 bis 16.00 Uhr 

Bürozeiten:
Mittwoch von 13.00 bis 14.00 Uhr und Donnerstag von 12.00 bis 13.00 Uhr
Nähere Informationen unter Telefon: (0 91 31) 61 07 49
per E-Mail unter oka@treffpunkt-roethelheimpark.de oder 
auf unserer Homepage: www.treffpunkt-roethelheimpark.de.

Wir haben geschlossen: in den Weihnachtsferien vom 22.12.2023 - 
07.01.2024.
Ab dem 08.01.2024 sind wir wieder für Euch da!
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Rückblick

Zurzeit kommen sehr viele Kinder zu uns in den Kindertreff. Beim Kartoffelfeuer 
waren schon allein 60 Kindergartenkinder, Eltern mit Kindern zu Besuch bei uns, 
plus 35 weitere Funki-Kinder, was für ein schöner Trubel! 
-

Vorschau im Winter:

          
          •	 Lagerfeuer hinter dem Haus mit Stockbrot
          •	 Basteln in der Adventszeit
          •	 Plätzchen backen vor Weihnachten mit Christine Platt von der 
	 AOK-Er	nährungsberatung Mittwoch,13. Dezember
          •	 Kino vor Weihnachten Donnerstag, 14. Dezember (Film wird noch be-	
	 kanntgegeben)
          •	 Weihnachtsfeier am Dienstag, 19. Dezember
	 Am Dienstag, den 19.12.2023, von 15.00 – 17.00 Uhr werden wir uns im 	
	 Saal gemütlich auf Weihnachten einstimmen. Wir werden unseren Raum 	
	 weihnachtlich dekorieren, die Tische schön herrichten und anschließend 	
	 mit allen Kindern feiern.



Weitere Veranstaltungen im Jahr 2024: 

Schachturnier			   10.01.2024
Wellnesstag & Schminken	 22.01.2024 
Großes Kickerturnier		  07.02.2024
Faschingsmasken basteln	 12.02.2024

Anmeldungen und nähere Informationen im FunKi, unter der Telefonnummer 
09131/610749 sowie auf unserer Homepage!

						      Ausflug nach Schloss Thurn

Hausaufgabenbetreuung
Die Elia-Gemeinde bietet weiterhin (im Rahmen von „Kirche im Röthelheim-
park“) unter der Woche Hausaufgabenbetreuung im Treffpunkt Röthelheimpark 
an. Es ist ein freiwilliges Angebot für Kinder aller Klassen und Schultypen, die 
ein wenig Unterstützung bei den Hausaufgaben brauchen. Schwerpunkt liegt 
bei den 1. – 4. Klassen.
Termin:				   Montag bis Freitag
Zeit:				    14.00 bis 15.00 Uhr			 
Ort:				    Treffpunkt Röthelheimpark, 1. Stock

Verantwortliche Leiterin: Hilde Breuer Tel.: 0176 47642347
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Siemens Healthineers spendet pro 
Einrichtung je 6000,- Euro

Siemens Healthineers überreichte in 
Erlangen Spendenschecks an vier ge-
meinnützige Einrichtungen aus der Re-
gion - davon 2 evangelischen Kinderta-
gesstätten. Die Übergabe fand auf der 
Dachterrasse des neuen Trainings- und 
Ausbildungszentrums von Siemens 
Healthineers statt. Die Spendensum-
me von insgesamt 24.000 Euro kam 
durch den Verkauf von Essens- und 
Getränkemarken beim Sommerfest 
des Unternehmens zustande. Über die 
Spenden von jeweils 6000 Euro freuten 
sich Hanna Fertl vom Ronald-McDo-
nald-Haus in Erlangen, Roland Philipps 
vom Löhe-Kinderhaus Erlangen, 
Claudia Kroninger vom Kinderhaus 
„Am Röthelheim“ sowie Claudia Uhlig 
vom Jugendhaus der Stadt Forchheim. 
Die Spendengelder sollen für ein neu-
es Bodentrampolin, Basketballkörbe 
und Fußballplätze sowie Verwaltungs-
angelegenheiten und Renovierungen 
eingesetzt werden.

Wir danken im Namen unserer bei-
den Einrichtungen und der betreuten 
Kinder für diese großzügige Unterstüt-
zung. (Quelle: https://www.erlangen-
evangelisch.de/)
So stand es auf Dekanats-Seite ge-
schrieben. Und natürlich wollen wir 
uns ebenfalls ganz herzlich bedanken.
Wir, das Kinderhaus-Team „Am Röt-
helheim“, freuen uns sehr über die 
großzügige Geldspende und bedan-
ken uns ganz herzlich bei den Mit-
arbeitern von Siemens Healthineers. 
Ein besonderer Dank geht an unse-
re „aktuelle“ Kindergartenmama und 
ehemaliges Kindergartenkind Ingrid 
Ambrus, die uns bei Siemens Healt-
hineers für diese Idee vorgeschlagen 
hat. Die Spende werden wir für unse-
ren Kindergarten- und Krippengarten 
verwenden. 

Herzliche Grüße Claudia Kroninger, 
auch im Namen des Kinderhaus-
Teams
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BLICK NACH THOMAS UND RÜCKBLICK REGISTER DES UNIVERSUMS

BLICK 
NACH 
THOMAS

Minigottesdienste
finden statt am 3.12.23, 17.00 Uhr im 
Innenhof Gemeindezentrum Thomas-
kirche
23.01.24 15.15 Uhr und 20.02.24 
15.15 Uhr in der Thomaskirche
 
Kinderbasteln 
(ab 2 Jahren bis einschl. Grundschu-
le, bitte mit Begleitperson) ist wieder 
am Dienstag, 30.01. und Donnerstag 
29.02., jeweils 16.00 Uhr - ca. 17.30 
Uhr
Anmeldung bei Anke Strübe
anke@thomasgemeinde-erlangen.de 
 

Kirchweih in der Thomaskirche 
ist am Sonntag, 11. Februar: 10.30   
Uhr. Gottesdienst mit Posaunenchor 
und anschl. Kirchenkaffee
 
Orgelkonzert zur Kirchweih
Herzliche Einladung zum Orgelkon-
zert am Sonntag, 11. Februar 2024 
um 19.00 Uhr in der Thomaskirche: 
Susanne Hartwich-Düfel spielt Orgel-
musik aus 4 Jahrhunderten von den 
Anfängen bis zur Frühklassik. 
Mit Werken von Conrad Paumann, 
Nicolaus Bruhns, Johann Sebastian 
Bach und Carl Philipp Emmanuel 
Bach.

In der St. Matthäuslirche fand die zweite Veranstaltung „Register des Uni-
versums“ statt. Ein spannendes Zusammenspiel von Orgel und Astronomie.
Allen Beteiligten und Susanne Hartwich-Düfel  gebührt ein großes Lob!



Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
 gesegnete Feiertage und alles Gute für das neue Jahr!! 
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Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang für Mitarbeitende im Anschluss 
an den Gottesdienst am 14. Januar gegen 10.30 Uhr. Beginn in der Kirche 
und dann im Gemeindesaal. Wir freuen uns mit Ihnen/Euch auf das neue Jahr 
anzustoßen und einen Blick auf das neue Jahr zu werfen und „Danke“ für alles 
Engagement zu sagen!. Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung per 
mail bis zum 10. Januar (christian.duefel@elkb.de)
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